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unDd ohne weiıtere eweile als ausgemadcht gilt Daß Deirus unD eine Benoljen 3
ihrer HeiWenpPredigt berechtigt wWAaten unDd Dadurch Oie Herrfolgung nicht ver)huldet
en on i Der yortgang Der (Er3ählung, Deren ittelpun DEr jelige
Ludwig GSoleto als Bejandter unDd Ytiionar e nicht unpraagmatilch eich)am als wun;’ ..
Anhang belchlieht leßten Kapitel OIie 1907 erömMnete eue Japanmiı))ion Der ıyuldaer h’t
Drovin3z ZUT h (EIi)abeth Yiorden (mitf Den Stationen Sapporo aR0odate — Ra=:
meDda, uroran KRutldhan 17a01 0Aas anz3e Jtamentlich TÜr 1e)e ber
Die jüngite VBergangenheit dürfen IDIL Dem leßten aultein 0es erlten Stockwerks
„AUS allen Honen“ Ddem hojffentlich bald ein weiftes Tolgen 1C0 aufrichtig ankbar jein

mı1  1
Vindens 9., C AufDdenMar]hall-Snjein SÜDdjee) VanD nD

eute, Kath Wiijionstätigkeit. ilfrup üÜnlter 1. B, Her3;se)u=-Weijions
Haus 1911 Gr 80 1192

Her Yerfahjer qibt Diejem Büchlein DIe Gindriüde wmieDder DIe bei jeinen beiden
Wilitationsreijen Der ©1Djee 1904 unD 1911 perlönlich \1ch aufgenommen 11D läht
DIe Erfahrungen precdhen DIie Dorijelbit gemacht hat Her Bericht it Unf AbiHnitte
eteilt Das $apitel aibi CINE gedrängte er]t ber DIE eigentlichen ar  a
QEuUuDDEN YBir werDden hier eifann mit DEr geographilchen Vage Den Größenverhält
ni)) DDN YWaller 11nD Vand Der eigenarfigen Bodenbe  alfenheit unD \pärlichen VBege 7 Pr A E  Etation auch DIie 1erwWe: unDd DIE Ilimatijdhen VBerhältnilje lernen IDIL lennen ed)
intereljant ijt jerner DIie OSTizze uüber Die Bevölferung DEr Wiar)hallgaruppen unDd Die Ortigen
Jo3ialen 3ZultänDde Yas » Kapitel bietet eine nähere Belchreibung DES HAaupfortes unD
Der Aentralitation Der Wın Saluit (FS ı iDderi DIe idhredliche Yerwuülkung, IDIE
)te DDrt 1905 ein urm angerichtet hat unD Derichtet uüber Die heufigen Yerhältnijje
DejJonDders AuCh DIE VNeiltungen Der ule Kapitel DIg eINe angere Dar)tiellung

eije aut Dem i))tons Uberjeeboo „Kegina“ DUr CINEN eil DEeS Schußgebietes {Ylir erhalten hier (Sinblid DIie ejahren en unDd prer DES Wiilonslebens
Yas Kapitel berudjichtigt DIie Ganz verldhiedenen Yerhältnijje we DIie Snjel YVIAUTU

Snterellan: UT DIE eigentümlicheDIie polift en Wiar)hall-Snjelin ehört autwei
geologijche Öeltaltung DEr S  njel interejjan DIE Yachrichten er DIe ewohHhner unDd ihre
®ottheiten, Inftereljan auch ihre ieblinagsbe  Äftigung, Der Den: unDd Hregattvögeljang.Skn Das Kapitel {): Der eigentlichen 47611\)tonstätigfeit gewidme unD aBıi Iur3 DIE bejonderen
Schwierigfeiten Diejes Wiijionsgebietes zujammen. Die Ubernahme unD Der heutige an
Der W  u  on werDden [uU13 )fi33ierT, Aiel 1D afforen Der WiiNionstätigieit unfer]ucht;
EiNEN einen Qeitenhieb erhält DIeE WiiNionswijlenıcdatt als ob \ie eLWDas ANDErES wollte eaals DIe ettung Der un)ferblichen Seelen unDd \1ch ZUL ufagabe machte mu ihrem r
teil „DAaS allein maßhgebenDde Urteil Öottes 3 beeintlulen“ 1nD nicht vielmehr geraDde DAr
nach irebte, ber DIe verlchieDden)ten VBerhältni} GENAUEL Drientieren unD DADUCCH TUr
DIie Wiijionare Die Widglichket naher ZUu ruden, eIs DAS Kichtige irejfen. Her AUnhang
aibt C1INEeN er ber en eufigen an DES gejamten Yrbeitstieldes Der HeraM{  CO  ehu |  |Wiijjionare Der ©1Djee.

1el WIrD in diejen Seilen mifgefeiult IDENN au mandcher Dn NUL eije ange|dhlagen
i)t (1 as harf möchte auf Den erlfen lic vielleicht mandcher ©aB heinen be]onDders

\{ ım Andeutungen ber Yerhältnijle hanDdelt IDIE 1 DIE DOrkige DION1A. i<

TEQIETUNG unD DIE Damıit zujammenhängenden afforen geldhaften Docdh IDETLN 1Nan
tefer 3 icauen 1nD auch noch wijden Den Aeilen 3u ejen ver)ucht 19 muß INa \ich

agen DAR Der Yerjahjer DIE beiremenDden Aeilen nicht AuUTt blokem zr  e, DNDern aut |
quien Unterlage D en ge)dhrieben hat DIeE Wl auft Wunfch auch D{Oori Hinein B fr W  E  [E Nz S(greifen unDd Iraliiges Remweismaterial herausholen TOönnte rigens U1 DAS Schriftchen

vDoll belehrenDder 1nD erbauenDder eDanien S Diefet 1el Yorirägen Yier
unD auch mancd) neiten Wiiionsgedanken ur DIie Kanzel (S recht DIie T e z
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Hwere irbeit Der Wiijionare in Der SüDdjee unD )pornt DIe au seelen
TreuDdigen en Auch TUr DIE Wilentchatt ijt nicht ohne Wert, Denn DIe Berichte
uber VanDd unDd eute, Dber Iimatijcdhe 1D geologijche YVerhältnijre InDd ein eu  a eigener
Anihauung 1nD gründlicher Vrüurung unD ZUM eil wohl auch AuT wiederholten
Unterredungen UuNnND Belprehungen mit Witibrudern, DIe jeit Sahren In DEr CÜuDjec wirien
unD wirtkten BeJonDders Dürfte auch Der Qanz eue Bericht ber DIeE erlten OÖlaubensboten
aut Den Wiar)hallinjeiIn TUr DIE Wiionsgeldhichte DD Bedeutung jein DMtTt i)t DAS Schriff-
hen ur eDde Unterhaltungsbibliothet bejonDders auch Der $UgenD empfehlen 1D Dürfte
auch nicht mit Unrecht In mandcer ®elehrien|tube ein Vläßcen bean|pruchen.SE d Suinus Veberle

Champs ei MO91ISSONS d’apostolat ans I’Inde malabare ei ta-
moule, Dar le S{iE arile, .C 8° 74() p. Deseclee,
de Brouwer ei Cle, Parıs-Bruges [1912]

Das Ylierk beiteht AUS Beiträgen unD Skizzen verlcdhiedener Wtijionare aus Dem
en Der unbeldhuhten Karmeliter, Die ıon In Der Heit]chrift Missions des
Carmes dechausses erlIdhienen in Hıe Rarmeliter arbeıiten jeit Jahrhunderten in
Der Er3d1iö3e)e erapoly, Der Disdzeje urlon unDd Den OTEl apoltolildhen Yiikariaten
Erichur, GErnakulam unD Changanaderry. Die DOrt wirkenden WtılNonare ent)|tammen
Der )panilden unDd belgildhen Yrdensprovin3. ‘In zwanglojen VDlaudereien ildernA Bra L B I E E a AT D d OIiEe Herraljer anD unDd eute, Oie Religion Der nDder, 0ASs Wacdhstum Des Chrilten-b a e E A IO iUmS, Öie Iröltungen un ntbehrungen 0eSs Apoltolats. ( enffallen e1 inter-
e))ante Streiflichter au} 0AS IndilhHe WiiNionsproblem mit jeinen (Eigentümlicdhkeiten}  Ö unD Schwierigkeiten.

‘In Dem Oen Rarmelitern anvertrauten Ntiionsgebiete wohnen auch Oie £homas  s
hrilten, DON Denen Der aröbere eil eiwa 300 000) mit ‘Hom uniert UL, während
etwa 240000 ım Schisma en Gie en ihre eigene Hierarchie, DOcCh üben ÖiEe
Rarmeltter einen großen influß aul 1 (U, Da ıe in ihrem „entraljeminar x
‘Duthenbally yalt Den ganzZen künfttigen KRlerus ausbilden. Gie haben auch eine ein
heimi)che VPrielterkongregation unD eine Schwelterngenoljen|cdhatt 1iNSs en gerufen,
Die er als Sertiarier em KRKarmeltiterorden angegliedert \ind Die Utı)lion
3a Karmelitermi)]}ionare unD 56() einheimilche VDrielter (Ddie )yro-malabarijdhen
mitinbegrijfnen); Öie ‚zahl Der lateini)dhen Ubhrilten beträgt 191 000.

Die zahlreichen Abbildungen, Öie 0Aas intereljante Ylierk zieren, konnten mandch
mal etmWDas deutlichHer jein Dietlch (OQbl.

()uinze Annees Congo Francais. ez jes Fang Par le

Triülles, missionnaire du St-Espri 4° 2806 Parıs-Bruges, Desclee, de
Krouwer el GCie 11912] Fr dy00

O Das vorliegenDde Ylterk i]t e1ines Der Delten (Erzeugnilje jener Nii)ionsliteratur,
we  e ohne )ıch ım Den Yltantel Der eigentlichen Wiljen|haftlichkeit hüllen wollen ,
in unterhaltendem ONe eine yülle DON Belehrung bietet. Her Yerfaljer Ut bekannt
Ourch eine wilen)dhattliche Beobacdhtungsgabe UunND hat in einem anDderen )oeben e1s

\q)ienenen er (Le Totemıisme des Fang, 660 D-.y9 Ytüniter, enDdor einen
hervorragenden Beitrag 3ZUur vergleidhenden KReligionswijljenichart gelietert. VDas DOTL:

liegende Buch ıi gleicdh}am OiE ethnologilche Ergänzung DAa3u. (Fs enthält eine er
Skizzen ZUuL “iolIkskunde Der 2yang, eines LoIksitammes DEr Bantufamilie, Der meb
LeLreEe Ytiıllionen Wiıtglieder zühlt 1nD nach langen Wanderungen ıH an Der Weltkite r A
Airikas ım Iranz3ö)ildhen KRongogebie niedergelaljen haft. JYiach ihren en agen
3 urteilen, ın ie (1l Haypten vertrieben wWorDden unD en dDemnach qanz Mlrika
Ddurchquerf, Der VBerfaljer ucht Den 2Beg, Den 10 €1 eingeldhlagen haben, nach3u  =


